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Hiob  bekennt  Gott  als  allmächtigen 
Schöpfer.  Jemanden,  der  Dinge  tut,  die 
unser  Verständnis  weit  überschreiten. 
Hiob  weiß,  dass  Gottes  Entscheidungen 
für ihn nicht nachvollziehbar sind und es 
auch  nicht  sein  müssen.  Er  vertraut  auf 
Gott und auf dessen Treue und Hilfe uns 
Menschen  gegenüber.  Hiobs  Vertrauen 
ist  bemerkenswert.  Es  ist  unerschüttert 
und trägt Hiob. 

Liebe Leserinnen und Leser,  ich wünsche 
Ihnen, dass Sie in schwierigen Zeiten die 
gleiche  Zuversicht  und  das  gleiche  Ver­
trauen  in  Gott  finden  wie  Hiob.  Wir 
müssen nicht alles verstehen. Und wenn 
es  Ihnen  gut  geht,  wünsche  ich  Ihnen, 
dass  Sie  diese  Gnade  zu  würdigen  wis­
sen und in vollen Zügen genießen. 

Ihre Pfarrerin Deusing

Liebe Leserinnen und Leser,

ich melde mich wieder zurück! Ich freue 
mich  sehr,  nach  eineinhalb  Jahren  El­
ternzeit  wieder  als  Pfarrerin  in  unserer 
Kirchengemeinde  zu  arbeiten.  Ich  übe 
meinen  Beruf  jetzt  schon  seit  ein  paar 
Wochen aus und merke, dass  ich großes 
Glück  habe.  Ich  hatte  nicht  nur  die 
Wahl,  ob  ich  arbeiten  gehen  möchte 
oder  nicht,  sondern  ich  habe  auch  die 
nötige  Unterstützung,  um  Familie  und 
Beruf  gut  unter  einen  Hut  zu  bringen. 
Ich fühle mich gesegnet, weil es mir und 
meiner Familie gut geht. 

Vielleicht  erscheinen  mir  deshalb  viele 
Hiobsbotschaften  umso  befremdlicher 
und  erschreckender:  der  anhaltende 
Krieg  in der Ukraine, das gewaltige Erd­
beben  vor  einigen  Wochen  in  Marokko, 
private  Schicksalsschläge  in  der  Be­
kanntschaft…  Immer  wieder  geschehen 
solche  Dinge,  die  mich  besonders  er­
schüttern,  weil  ich  sie  als  ungerecht 
empfinde. Zum Beispiel wenn jemandem 
Leid  zugefügt  wird,  andere  Schicksals­
schläge  erleben  oder  einzelne  benach­
teiligt  werden  –  und  all  das 
unverschuldet.

In der Bibel begegnen wir einigen Men­
schen,  die  sich  fragen,  warum  solche 
Dinge passieren. Einer von ihnen ist Hiob.
Er  ist ein sehr reicher Mann und hat al­
les,  was  er  sich  nur  wünschen  konnte: 
Besitz,  Familie,  Ansehen,  Gesundheit. 
Doch  eines  Tages  folgt  eine  „Hiobsbot­
schaft“  auf  die  andere.  Er  verliert  alles 
und  wird  krank.  Hiob  überlegt  ange­
strengt, warum er so viel leiden muss. Er 
hat  bisher  ein  gottgefälliges  Leben  ge­
führt  und  hat  sich  nichts  zuschulden 
kommen  lassen.  Er  lässt  sich  auch  von 
seinen  Freunden  nicht  beirren,  die  fel­
senfest davon überzeugt  sind, dass Hiob 
wegen  seiner  Sünden  leidet.  Sie  wollen 
Hiob  überreden,  diese  zu  bekennen,  da­
mit  Gott  ihm  vergibt  und  ihn  erlöst. 
Doch  Hiob  hält  an  seiner  Unschuld  fest 
und  antwortet seinen Freunden:

„Er  allein  breitet  den  Himmel  aus  und 
geht auf den Wogen des Meers. Er macht 
den  Großen  Wagen  am  Himmel  und  den 
Orion  und  das  Siebengestirn  und  die 
Sterne  des  Südens.“  (Hiob  9,8­9  /  Mo­
natsspruch November 2023)
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Kontakte

Evang.­Luth. Pfarramt St. Johannis
Würzburger Str. 474, 90768 Fürth
Tel. 751770, Fax. 7568563
Email: Pfarramt.stjohannis.fue@elkb.de
• Büro: Heike Reim, Dina Zöbl

Montag­Freitag, 9.00­12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag und Donnerstag,

  15.00­17.00Uhr
• Bankverbindung: Sparkasse Fürth

IBAN: DE38 7625 0000 0380 0904 64
BIC: BYLADEM1SFU  

• Spendenkonto "Umbau Gemeindehaus"
Bankverbindung: VR Meine Bank
IBAN: DE28 7606 9559 0008 1212 14

• Pfarrer Ulf Stoischek
Würzburger Str. 474, 90768 Fürth
Tel. 7566711
Email: ulf.stoischek@elkb.de

• Pfarrerin Franzinska Deusing
Regelsbacher Str. 14, 90768 Fürth
Tel. 97794010
Email: franziska.deusing@elkb.de

• Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Dietmar Helm, Tel. 753141

• Kindergarten Burgfarrnbach
Würzburger Str. 451, Tel. 753805 
Leitung: Fritzi Fronczek

• Kindergarten Unterfarrnbach
Mühltalstraße 122, Tel. 72303790 
Leitung: Ramona Bauer

• Kinderkrippe
Irisweg 1a, Tel. 97794340
Leitung: Ulrike Hopf

• Jugendausschuss
Hannah Autenrieth, Tel. 01794539122

• Chor St. Johannis 
Monika Grätz, Tel. 7568494

• Posaunenchor
Katrin Marquardt, Tel. 7593309

• Krankenschwester 
über Diakoniestation Fürth, 
Tel. 772069

• Organistin / Junge Kantorei / Seniorenkreis
Doris Habermann, Tel. 7568170

• Mesner, Vladimir Gembel 
Regelsbacher Str. 5, Tel. 01789 747761

• Friedhof St. Johannis
Marcel Tischler, Tel. 01573 2895690 
Oberfarrnbacher Str. 14

Impressum ­ Ausgabe 11/2023
Herausgeber:

Evang. Pfarramt St. Johannis
Redaktion: St. Johannis

Verantw.: T. und W. Kornhaas
Titelgraphik: Kaltenbacher
   

Fotos / Bilder: Gemeindebrief Druckerei,
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Wir singen alle Hallelu 
Ein ganz besonderer Gottesdienst

Der  Minigottesdienst  in  Burgfarrnbach 
wurde von Pfarrer Münderlein  ins Leben 
gerufen  und  wurde  schnell  zu  einem 
lieb gewonnenen Termin. Wenn die Glo­
cken  11  Uhr  schlugen,  Pfarrer  Münder­
lein  zur  Gitarre  griff  und  das  Hallelu 
anstimmte, waren alle Kinder  (und auch 
die Eltern und Großeltern) mit Feuereifer 
dabei. Frau Münderlein erzählte die bib­
lischen  Geschichten  mit  so  viel  Liebe, 
dass alle ganz Ohr waren. 
      Mit  seiner  Pensionierung  drohte  dem 
Minigottesdienst  jedoch  das  Aus,  doch 
mit  Luise  Denzler  und  den  beiden  Mit­

streiterinnen  Marta  Jucha  und  Barbara 
Scheinkönig fand sich schnell ein Ersatz. 
Frau Habermann erklärte sich bereit, die 
Gottesdienste  musikalisch  zu  begleiten. 
Und  somit  heißt  es  wieder  (monatlich) 
„Wir  singen alle Hallelu“.  Es  ist wirklich 
eine Freude zu sehen, wie sich die Kinder 
einbringen,  den  Geschichten  lauschen 
und  wir  freuen  uns  schon  auf  weitere 
lebendige  Gottesdienste.  Die  Termine 
werden  im  Monatsgruß  veröffentlicht, 
außerdem  gibt  es  Neuigkeiten  auch  auf 
Instagram  unter  minigottesdienst.burg­
farrnbach.

Team Minigottesdienst

Das Minigottesdienst Team:  Luise Denzler, 
Doris Habermann, Barbara Scheinkönig,
Marta Jucha (von links)

Vorbereitung des Gottesdienstes

Neuer Friedhofswärter
Marcel Tischler stellt sich vor

Liebe Leserinen, liebe Leser,

ich freue mich sehr, mich Ihnen als neuer 
Friedhofswärter in Burgfarrnbach vorstel­
len  zu  dürfen.  Mein  Name  ist  Marcel 
Tischler,  31  Jahre  jung  aus  Oberasbach. 
Ich  wohne  in  einer  Lebensgemeinschaft 
mit meiner Verlobten und unserer franzö­
sischen  Bulldogge  Luna.  Ich  freue  mich, 
Teil  der  wunderbaren  Gemeinschaft  zu 
werden  und  die  Verantwortung  für  die 
Betreuung  der  Friedhofsanlage  zu  über­
nehmen. Ich habe die letzten 4 Jahre beim 
Bestattungsinstitut Geyer gearbeitet, dort 
war  ich als Bestattungsgehilfe  angestellt. 
Dort  habe  ich  alle  anfallenden  Arbeiten 
wie  Behördengänge,  Abholungen  und 
Versorgung  der  Verstorbenen  erledigt. 
Durch  meine  langjährige  Erfahrung  und 
meinem  Einfühlungsvermögen  gegenüber 
den Angehörigen weiß ich mit dem Thema 

Tod  umzugehen. 
Abseits  meiner 
Arbeit  finde  ich 
Ausgleich  und 
Entspannung  in 
meinen  Hobbys. 
Besonders  gerne 
verbringe  ich 
Zeit auf meinem 
Quad  mit 

Freunden.  Das  ist  für  mich  ein  schöner 
Ausgleich  zur  Arbeit.  In  meiner  Scheune 
widme  ich  mich  mit  Freude  der  Pflege 
und Wartung meiner Maschine und helfe 
meinen Freunden gerne, wenn sie Proble­
me mit ihren Maschinen haben. Ich freue 
mich  auf  eine  angenehme  Zusammenar­
beit. Kommen Sie ruhig auf mich zu, falls 
Fragen bestehen. Sie finden mich auf dem 
Friedhof in Burgfarrnbach.

Marcel Tischler
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Was hat der Kirchenvorstand seit der letzten Wahl gemacht
Ein Zwischenbericht ­ Teil 2

Neubau Gemeindehaus
Wie  schon  erwähnt  sind  wir  mit  unseren 
Baumaßnahmen,  Gemeindehaus  und 
Friedhof,  zu  einem  Großteil  unserer  Zeit 
beschäftigt.  Seit  dem  Beginn  der  Bauar­
beiten am Gemeindehaus im Februar trifft 
sich  der  Bauausschuss  wöchentlich  mit 
dem  Architekten  und  den  aktuellen  Bau­
gewerken  zur  Besprechung  der  Arbeiten 
und  Planung,  z.B.  der  Innenausstattung. 
Inzwischen ist die Küchenplanung und die 
Sanitärausstattung  bereits  abgeschlossen 
und von uns in Auftrag gegeben. Die Fen­
ster­ und Türelemente auf der Nord­ bzw. 
Südseite  sind  eingebaut,  mittlerweile  ist 
der  Estrich  verlegt  und  die  teilweise  Be­
grünung  des  Daches  abgeschlossen.  Allen 
Gruppen  unserer  Gemeinde  wurde  Mitte 
Juli der aktuelle Baubestand gezeigt und in 
einem  anschließenden  Gespräch  konnten 
die Vertreter der einzelnen Gruppen spezi­
elle  Wünsche  zur  Gestaltung  der  Innen­
einrichtung äußern. 

Friedhof

Die  Arbeiten  am  Friedhof  wurden  vom 
Landschaftsarchitekten ausgeschrieben und
nach  Rücklauf  der  Angebote  wurde  ein 
Landschaftsbauunternehmen mit den Auf­
gaben  beauftragt.  Nachdem  sich  einige 
Wege  in  einem  sehr  schlimmen  Zustand 
befinden,  müssen  diese  komplett  erneuert 

werden. Die Wege werden nicht mehr ge­
pflastert,  sondern  es  werden  sog.  wasser­
gebundene  Wege  entstehen.  Ein  Beispiel 
sehen  Sie  bei  den  Wegen  im  Bereich  der  
„Kriegsgräber“.  Die  Arbeiten  sollen  im 
Herbst beginnen und noch dieses Jahr ab­
geschlossen werden. Nachdem in den letz­
ten  Jahren  die  Anzahl  der  Urnenbei­
setzungen  stark  zugenommen  hat,  wurde 
ein weiterer Urnenbereich im „alten Fried­
hof“ geschaffen und weiterhin wird bei der 
Aussegnungshalle  noch  ein  Urnenfeld  für 
anonyme  Urnenbestattungen  geschaffen, 
denn in letzter Zeit wird immer mehr diese 
Bestattungsform gewünscht.

Kirchenvorstandswahlen 2024
Der KV hat auch schon etwas weiter in die 
Zukunft geblickt und zwar in den Novem­
ber 2024. Denn dann endet die Wahlperi­
ode des aktuellen Kirchenvorstands und es 
steht eine Neuwahl am 20. Oktober an. Für 
diese  sind wir bereits auf der Suche nach 
Kandidaten,  die  z.T.  von  uns  auch  ange­
sprochen  werden.  Gerne  dürfen  Sie  uns 
auch  Ihr  Interesse an der Übernahme von 
Verantwortung  in  unserer  St.  Johannisge­
meinde mitteilen. Wir freuen uns über jede 
Kandidatin bzw.  jeden Kandidaten. Kandi­
dieren  können    alle  Gemeindemitglieder, 
die konfirmiert sind.

Entlastung des Pfarramtsführers
Eine andere Thematik, der wir uns in dieser 
Wahlperiode  gewidmet  haben  war  die 
Entlastung  des  Pfarramtsführers  (erster 
Pfarrer)  von  Verwaltungsaufgaben,  damit 
dieser  sich  mehr  seiner  eigentlichen 
Haupttätigkeit,  der  Seelsorge,  widmen 
kann. In einem ersten Schritt wurden Ver­

waltungstätigkeiten  aus  unseren  Kinder­
gärten  Burg­  und  Unterfarrnbach  sowie 
der  Krippe  in  Burgfarrnbach  an  unsere 
Mitarbeiterin  im  Pfarramt,  Heike  Reim, 
übertragen. Zu  ihrer Unterstützung wurde 
Dina  Zöbl  als  Teilzeitkraft  angestellt.  Im 
kommenden  Jahr  wollen  wir  dann  einen 
weiteren Schritt unternehmen. 

Pilotprojekt der Evang. Landeskirche
Zusammen mit den vier weiteren Gemein­
den  im  Fürther  Westen  werden  wir  zwei 
pfarramtliche  Geschäftsführende  bekom­
men, die weitere Entlastungen  für die  je­
weiligen Pfarrerinnen und Pfarrer bringen. 
Sie  werden  ihr  Büro  bei  der  Gesamtkir­
chenverwaltung  (GKV)  in  Fürth haben,  an 
unseren  KV  Sitzungen  und  auch  Aus­
schusssitzungen  teilnehmen,  um  uns  in 
organisatorischen  Themen  beratend  zur 
Seite zu stehen.

Und nachstehend nochmals der 
Hinweis auf unser Spendenkonto:
Gerne nehmen wir immer noch Ihre Spen­
de  für den Bau des Gemeindehauses ent­
gegen. 
Spendenkonto: VR meine Bank; 
IBAN  DE28  7606  9559  0008  1212  14
Vielen Dank dafür.

Herzliche Grüße aus dem Kirchenvorstand
Werner Ruffus

Das Neue Gemeindehaus ­ Baufortschritt am 25. September ...  ...und so soll es fertig aussehen 

Diesem Monatsgruß liegt ein Überweisungsformu­
lar mit dem Verwendungszweck "Jahresgabe" bei.
Durch  diese  "Jahresgabe"  wird  der  Druck  des 
Monatsgrußes finanziert, sowie unsere Anteile an 
den kirchlichen Sammlungen.
Alle darüber hinaus eingegangenen Gelder  führen 
wir unserer Gemeindearbeit zu.



                 

Mehr Informationen im Internet unter: http://www.fuerth­stjohannis.de
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Besondere Gottesdienste
Gottesdienste in den Altenheimen
14. November           ­ Evang. Gottesdienst
21. und 28. November ­ Kath. Gottesdienst 
16.00 Uhr im Fritz­Rupprecht­Heim
16.45 Uhr im Wohnstift Käthe Loewenthal

Dienstag, 7. November,
19.00 Uhr,
in St. Johannis

Minigottesdienst
der kindgerechte Gottesdienst für
Familien mit Kindern von 0­6 Jahren
Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr
mit Doris Habermann und Luise Denzler.

Konfi 3 Geheimnisgräber
treffen sich am:

Samstag, 18. November, um 13.30 bis 17.00 
Uhr im Hauptquartier.  (Mesnerhaus)

Kreise und Gruppen
Frauenkreis Burgfarrnbach
Dienstag, 28.November um 14.00 Uhr, 
in den Räumen der  Rotkreuz­Bereitschaft in 
der Lehenstraße 19
Thema: Noch nicht bekannt
Ref.: Pfarrer i.R. Häfner

Frauenzeit Unterfarrnbach
Dienstag, 14. November um 20.00 Uhr 
im Kindergarten Unterfarrnbach
Ein Workshop­Abend mit Marion Haupt
Näheres unter Tel. 7905405, erfragen.

Tanzkreis
montags, 14.30 Uhr ­ 16.00 Uhr, in St. Marien
Leitung: Fr. Dudek, Tel. 691908

Seniorengymnastik
montags, 10.00 ­ 10.45 Uhr, in den Räumen der 
Rotkreuz­Bereitschaft in der Lehenstraße 19 

Nordic­Walking­Gruppe
freitags, 9.00 Uhr, im Fürther Stadtwald
Treffpunkt: Parkplatz Regelsbacher Str.

Junge Kantorei
freitags: 15.00­15.45 Uhr, ab 5 Jahre bis 2. Klasse

16.00­16.45 Uhr, ab 3. Klasse
Genauere Infos bei Fr. Doris Habermann,  
Tel. 7568170, erfragen.
Keine Proben während der Schulferien!

Chor St.Johannis
mittwochs, 20.00 Uhr, Genauere Infos bei  
Monika Grätz, Tel. 7568494.
Keine Proben während der Schulferien!

Posaunenchor
donnerstags, 20.00 Uhr
Leitung:  Katrin Marquardt, Tel. 7593309

Christliche Pfadfinderschaft
   "Ritter von Külsheim"
montags, 17.30 ­ 19.00 Uhr, 

Jhrg. 2012­2015 ­ Meute Rikki Tikki Tavi
montags, 17.30 ­ 19.30 Uhr, 

Jhrg. 2009­2012 ­ Sippe Biber
dienstags, 17.30 ­ 19.30 Uhr, 

Jhrg. 2009­2012 ­ Sippe Hermelin
im Mesnerhaus
Leitung: Melanie Herzog­Gebsattel,
Tel. 01708 186464
melanie@christliche­pfadfinderschaft­burgfarrnbach.de
Kein Treffen während der Schulferien!

Landeskirchliche Gemeinschaft
in St. Marien
Infos bei Fam. Stich, Tel. 755048.

Veranstaltungen, Sonstiges
Seniorennachmittag
Donnerstag, 16. November, in den Räumen der  
Rotkreuz­Bereitschaft  in  der  Lehenstraße  19. 
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen. Danach 
versucht  uns  Dekanatsmissionsbeauftragte 
Dagmar  Pirner  „Tansania  in  Wort  und  Bild“ 
etwas näher zu bringen.

Vorschau auf die weiteren Veranstaltungen:
Donnerstag, 7. Dezember, 14.00 Uhr, 
Seniorennachmittag

Kindergartenführung für  
interessierte Eltern

Im Kindergarten St. Johannis Burgfarrnbach
Wann? 
Am Dienstag, 5. Dezember um 15.00 Uhr

Junge Kantorei St. Johannis ­ 
Projektchor ­ ab 7. Klasse

für alle aktiven oder früheren SängerInnen 
und alle, die Lust haben, auszuprobieren, im 
Chor mit zu singen.

Probentermine – in der Kirche:
Donnerstag, 9. November, 17.30 – 18.30 Uhr 
Donnerstag, 16. November, 17.30 – 18.30 Uhr 
Donnerstag, 30. November, 17.30 – 18.30 Uhr 
Aufführung:
Gottesdienst am 1. Advent, Sonntag, 3. 
Dezember, 9.30 Uhr
Infos bei Doris Habermann, Tel. 7568170

Gottesdienste
21. Sonntag nach Trinitatis, 29. Oktober
 9.30 Uhr Gottesdienst           (Pfr. Stoischek)

22. Sonntag nach Trinitatis, 5. November
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
  Posaunenchor           (Pfr. Stoischek)

23. Sonntag nach Trinitatis 12. November
 9.30 Uhr Gottesdienst des Familienkreises 

St. Marien                         (Pfr. Stoischek)

Vorletzter So. d. Kirchenjahres, 19. November
 9.30 Uhr Gottesdienst                    (Pfr. Stoischek)

Gedenkfeiern an den Ehrenmalen
10.00 Uhr Burgfarrnbach
10.45 Uhr Unterfarrnbach
12.15 Uhr Atzenhof

Buß­ und Bettag, Mittwoch, 22. November
 9.30 Uhr Gottesdienst                    (Pfr. Stoischek)

Ewigkeitssonntag, 26. November
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor         

                                             (Pfrin. Deusing)

1. Advent, 3. Dezember
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

                                              (Pfr. Stoischek)

Atzenhof, Gottesdienst im Bürgerhaus
Kein Gottesdienst im November

Ökumenischer Kinderbibeltag
   „Unsere Zeit in Gottes Hand“
Am  Buß­  und  Bettag,  22.  Novem­
ber  findet  der  ökumenische 

Kinderbibeltag  zwischen 9 und 15 Uhr  in St. 
Marien  statt.  Wir  laden  Kinder  im  Grund­
schulalter  ein,  gemeinsam  das  Thema  Zeit 
nachzudenken  und  zu  entdecken,  was  Gott 
damit zu tun hat. Für das leibliche Wohl und 
jede  Menge  Spaß  ist  gesorgt.  Anmeldungen 
bitte  in  den  Pfarrämtern  St.  Marien  und  St. 
Johannis.

Gesucht!
Wir suchen jemanden, der unseren Monatsgruß 
in Unterfarrnbach, in der Mühltalstr. 55­95a 

etwa 28 Hefte, austragen möchte. 
Sowie in Atzenhof, Atzenhofer Str. 44­98, 
Hafenstr. 110­118, Am Rosenhölzlein 1­24, 

Hornackerweg 6­8, insgesamt etwa 71 Hefte.
Bereich kann auch aufgeteilt werden.

Interesse?  Dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt persönlich oder telefonisch unter 

Tel. 751770. Vielen Dank!

Wir suchen für das Käthe­Loewenthal­Stift für 
die  Gottesdienste  am  Dienstag  um  16.45  Uhr 
Helfer, die die Bewohner von den Zimmern  in 
den  Gottesdienstraum  bringen  und  auch 
wieder zurück.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt
Fürth­St. Johannis unter 0911 751770

Unsere Kinderkrippe am Irisweg 
wird 10 Jahre alt.
Am 24. April 2013 war Richtfest und
ab 11.11.2013 wurden die ersten Kinder
in dem Neubau mit dem Baum betreut.

        Das ist ein Grund zum Feiern! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am
Samstag, den 25. November von 15.00 ­ 17.00 Uhr.


